
Stellungnahme der WSSK zur ideellen Unterstützung von “DIEM25 Freiburg” 
  
Auf Anfrage des StuRa gem. § 22 Abs. 4 der Satzung der VS 
 
Die Gruppe “DIEM25 Freiburg” reichte in der Sitzung des Studierendenrats vom 21.11.2017 
einen Antrag auf ideelle Unterstützung ein. 
Als Begründung für den Beschluss einer ideellen Unterstützung führt “DIEM25 Freiburg” an, 
Ortsgruppe einer pro-europäischen und grenzübergreifenden Bewegung zu sein. Der Gruppe ist 
es ein Anliegen mit konstruktiven Vorschlägen und Visionen ein soziales Europa zu gestalten. 
 
Ein Beschluss des Studierendenrates auf ideelle Unterstützung von “DIEM25 Freiburg” könnte, 
in der Folge, einen Anspruch für andere parteipolitischen Gruppen auf Unterstützung durch den 
Studierendenrat begründen (Diskriminierungsverbot). Indem § 1 Abs. 2 Satz 5 
Organisationssatzung der VS die parteipolitische Neutralität festlegt, besteht ein 
Diskriminierungsverbot. Folglich würde mit einer ideellen Unterstützung der “DIEM25 Freiburg” 
auch anderen parteipolitischen Gruppen ein subjektives Recht und damit ein Anspruch auf 
ideelle Unterstützung zustehen. 
 
Entscheidend ist, ob die Gruppe “DIEM25 Freiburg” als Partei einzuordnen ist. 
 
Eine Partei ist “eine Gruppe von Gleichgesinnten, die auf staatlicher Ebene nach Einfluss und 
Macht streben, um dort die politische Willensbildung zu bestimmen und gemeinsame politische 
Vorstellungen zu verwirklichen.“  1

 
Aus ihrem “Manifest für die Demokratisierung Europas”  geht hervor, dass sie auf staatlicher 2

bzw. supranationaler Ebene nach Einfluss und Macht streben, um ihre politischen Vorstellungen 
hinsichtlich eines sozialeren Europas zu verwirklichen. 
“DIEM25” ist jedoch rechtlich gesehen eine internationale gemeinnützige Gesellschaft mit Sitz in 
Brüssel  und ist zunächst keine Partei. 3

 
Im November 2017 beschloss “DIEM25” aber in einer Mitgliederabstimmung, sich an der 
Europawahl 2019 zu beteiligen. 
Aus § 8 Abs. 1 Europawahlgesetz (EuWG) ergibt sich, dass sowohl Parteien als auch sonstige 
politische Vereinigungen Wahlvorschläge einbringen können und gem. § 9 Abs. 1 EuWG auch 
wählbar sind. Der Beschluss von “DIEM25”, sich an den Wahlen zu beteiligen, setzt somit nicht 
notwendigerweise eine Parteigründung voraus. 

1 ​http://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/recht-a-z/22661/partei​, letzter Aufruf 12.12.2017; § 2 (1) 
PartG. 
2 ​https://diem25.org/manifesto-lange-version/​, letzter Aufruf 12.12.2017. 
3 ​https://diem25.org/organisationsgrundlagen/​, letzter Aufruf 10.12.2017. 

 

http://www.bpb.de/nachschlagen/lexika/recht-a-z/22661/partei
https://diem25.org/manifesto-lange-version/
https://diem25.org/organisationsgrundlagen/


Auf ihrer Website lassen sie zudem verlauten “auf dem Weg zur ersten transnationalen Partei in 
Europa” zu sein” . Es ist also anzunehmen, dass sich “DIEM25” als paneuropäisches Netzwerk 4

parteilich strukturieren wird. 
 
Fraglich ist jedoch, wie sich die Gruppe “DIEM25 Freiburg” im konkreten Kontext verorten lässt. 
 
In ihrem Antrag bezeichnen sie sich selbst als Ortsgruppe dieses Netzwerkes. Eine Ortsgruppe 
ist eine “organisatorische Einheit auf örtlicher Ebene als Teil einer bestimmten Partei oder eines 
Verbandes, etc.”  5

“DIEM25 Freiburg” versteht sich somit als örtliche Struktur und Anlaufpunkt dieses 
paneuropäischen Netzwerks. Im Falle einer Parteigründung des Netzwerks muss “DIEM25 
Freiburg” ihrer eigenen Aussage nach als parteiliche Ortsgruppe verstanden werden. 
 
Eine abschließende Feststellung, dass eine Parteigründung stattfand, war der WSSK auf 
Grundlage der verfügbaren Informationen nicht möglich. 
Dennoch erscheint es aufgrund der erörterten engen Verknüpfung der Ortsgruppe “DIEM25 
Freiburg” zur “DIEM25” der WSSK erforderlich, vor Erteilung einer möglichen ideellen 
Unterstützung das Selbstverständnis von “DIEM25 Freiburg” klarzustellen zu lassen. 
 
Im Falle einer Parteigründung könnte jedoch eine erteilte ideelle Unterstützung durch den 
StuRa mit Blick auf § 1 Abs. 2 Satz 5 Organisationssatzung der VS einen Anspruch für andere 
parteipolitische Organisationen auf ideelle Unterstützung begründen. 
 
Die Entscheidung “DIEM25 Freiburg” ideell zu unterstützen, ist eine politische und kann daher 
nur vom Studierendenrat selbst getroffen werden. 
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4 ​https://diem25.org/diem25-auf-dem-weg-zur-ersten-transnationalen-partei-in-europa/​, letzter 
Aufruf 12.12.2017 
5 ​https://www.duden.de/rechtschreibung/Ortsgruppe​, letzter Aufruf 12.12.2017 
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